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VeLlsSe
l « Nro . 4

-cs Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts
kür den Gderrhein - Wreiü . 1833 .

I Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen ,

a) S chuidet , liqltidatiolie 11 .
( 2) In Folge Schlußfassung des Großherzog -

lichcn Bezirksamts dahier , wurde der unter -
fertigten Stelle die Vornahme der Schuldcn -
liquidaNon der ledig verstorbenen volljährigen
Theresia Brckle von Hartheim , unter An¬
drohung des Rechtsnachtheils , daß die sich
nicht meldenden Gläubiger bei der Vcrmögcns -
verthcilung derselben nicht berücksichtigt werden
würden , überlassen . Hienach , und da die
bis dahin bekannten Schulden den Vermögens¬
stand schon übersteigen , werden die Crebiioren
gedachter Brokle lomit mit dem Anfügen auf -
gefordert ,

Mittwoch den 30 . Jänner d . I .
Vormittags ihre Forderungen bei dem Amts -
revisorat dahier zu liquidiren , Vorzugsrechte
zu begründen , und rücksichtlich eines Nach ,
laßvergleichs und Ernennung eines Masscpste-
gers ihre Erklärungen zu Protokoll zu geben ,
daß die Nichterschetnendrn als der Mehrheit
der erschienenen bcirrrtend erkannt und behan¬
delt werden .

Breisach den 3 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Amlsrevisorat .

B u t s s o n .
( 2) Zur Richtigstellung des Schuldenstandes

der auswanderungslustigen
Baptist Hirbstreithscheu und >
Baptist Hatkschen Ebelcuie

. von Etlcnheimweilcr haben wir Tagfahrt auf
Donnerstag den 24 . Jänner d . I . ,

Vormittags 9 Uhr , angeordnrt , wobei deren
Gläubiger sich um so sicherer anzumrldrn

haben , als sie sonst bei dem BermögeoSwegzug
nicht berücksichtigt würden .

Etlcnheim den 31 . Dezember 1832 .
Großherzogliches Bezirksamt .

D t e tz .
( 2) Gegen nachbenanote Auswanderer nach

Amerika wird Schuldenliquidation auf dem
städtischen Raihhause zu Endingen auf

Donnerstag den 24 . Jänner 1833 ,
angesetzt, bei welcher alle Gläubiger ihre Forde ,
rungeu um so gewisser anjumeiten und richtig
zu stelle» haben , alS man ihnen später nicht
mehr zur Befriedigung vcrhelien könnte , als
an Peccr Schaffens Eheleute ,

„ Baptist Merkte , Seifensieders Eheleute ,
„ Martin Schneider , Korbmachers Eheleute ,

sämmtlich von Endingen .
Kenzingeu den 4 . Jänner 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Riegel .

( 2) Die Verlassenschafl der alt Vogt Ma¬
thias Schul ; Wilkib Johanna Eßlioger von
Rdcinwciler , geht ins Ausland .

Etwaige Ansprüche an solche , sind daher am
Montag den 21 . Jänner d . I .

Vormittags 9 Uhr , im Sternen wickhshaus
zu Rhcinweilcr dem Theilungscomnussär anzu -
melden .

Wer dies versäumt , dem kann nicht mehr
zur Zahlung verholfen werden , da nach dieser
Tagsahrt die Verlassenschafl verabfolgt wird .

Müllheim den 3 . Jänner 1833 .
Großherzogliches Amlsrevisorat .

R u p p.
( 2) Diejenigen , welche an die Gebrüder

Fridolin Anloo , Johann und Sercphin Brug -
ger in Minseln , die nach Nordamerika aus -
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wandern , Forderungen jtt mache » haben, habe»
solche um so gewisser am

Dienstag den 5. Februar d . I .
Vormittags 8 Uhr , in hiesiger Amtskaozleian -
zumeidtn , als ihnen später nicht mehr zur
Zahlung verhelfen werden könnte .

Schopfheim den 31 . Dezember 1832 . .
Großherzogliches Bezirksamt »

3 . A . d. B.
Bauer .

( 3) Der ledige Friedolin Schumacher von
Biengrn , will nach Norvamcrika auswandern .

Wer also eine Forderung an denselben hat ,
muß solche bis zum

21 . Jänner d. I .
bei diesseitigem Amte anmelden und liquidiren ,
lvidrigenS man ihm nachher zu seiner Forde -
rung , weil das Vermögen ausgefolgt wird ,
nicht mehr verhelfen kann .

Staufen am 19 . Dezember 1832 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Frech .
( 3 ) Zur Konstatiruna des Schuldenstandes

des Bauern Mathias R u fvon Bleibach , haben
wir Tagkahrt , auf

Freitag den 25 . Jänner d . I .
früh 9 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlci an -
geordnet .

Dessen fämmtliche Gläubiger werden andurch
aufgefordcrt , ihre Forderungen an obigem Tage
gehörig anzumelden , widrigen - sic sich etwa
daraus entstehende Nachtheile selbst zuzuschrei-
ben haben .

Waldkirch den 20 . Dezember 1832 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e y r .
( 3) Zur Auseinandersetzung der Verlassen -

schüft >dcS verstorbenen hiesigen israelitischen
SchutzdürgerS und Handelsmanns Wolf Lcvy
Lay , fällt die Vornahme einer öffentlichen
Liquidation nörhig .

Die Gläubiger , welche an gedachte Ver -
lassenschattsmasse eine rechtliche Anforderung
zu machen haben , werden andurch aufgcfor .
dcrt , solche

Dienstags den 32 . Jänner 1833
Vormittags 9 Uhr , auf dem Ralhhaüs dahier
vor dem Tbeilungscommissariat gehörig zu
liquidirrv , widrigens die ausbleibenden Gläu¬

biger bei der Abtheilung nicht berücksichtigtwerden können .
Wir fordern auch zugleich jene auf , welchea « den Erblasser etwas schuldig sind , es anbesagtem Tage der ThrilungScommisfion gehöriganzugcben , andernfalls solche hiezu gerichtlichangehalten werden .
Lörrach den 3j . Dezember 1832.

Großherzogliches Bezirksamt .
D e u r e r .

II . Bekanntmachungen verschie-
denen Inhalts .

Bekanntmachung . *
( 2) Der Wcinschlag pro 1832 wurde hente

folgendermaßen regulirt :
11 für Bellingcn , Sieinenstadt , Schliengen

per Ohm . . . . . 20 st . 30 kr.2) für Mauchen . . . . 19 „ — „3) Liel , Bamtach , Rhein «
weiter . 18 „ — „4) Niedcreggene « . . . - 15 „ — „Müllheim den 3 . Jänner 1832 .

Großherzogliches Bezirksamt .
L e u ß l e r .

Bekanntmachung .
( 3 ) Bei der zu Hügclhrim abgehaltcnen

Bürgermeisterwahl , wurde mit großer Stim¬
menmehrheit der dasiqe Gemeindebürgrr FritzSchmidt zum Bürgermeister erwählt , als
solcher von Staalswegen bestätigt und in
Wichten genommen .

Müllheim den 22 . Dezember 1832.
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Bekanntmachung .

( 2) Von Großherzoglich HochvreiSlichcr
Regierung des OberrheinkrciseS , ist mir dir
Lieferung des in den katholischen Kirchen der
Aemter Kenzingen , Waldkirch , Emmcndinge «,
Freiburq , Stadl - und Landamt , rrfordcr .
lichen Wachses übertragen , und bereits öffentlich
bekannt gemacht worden .

Ich verfehle daher nicht , sammtlrche Herren
Kirchenvcrrechner hiemit die Anzeigezu machen,,
daß Herr Johann Ferdinand E rge le t in
Freidurg , die Lieferung in fämmttich oben
angegebenen Aemtern zu besorgen übernommen ,
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vnd ersucht Sie , sich deshalb an iha wenden
zn wollen .

Heidelberg den 23 . Dezember 1832.
I . G. K l i n g e l.

Warnung .
( 2) Alt Xaver Baumcc von Warmbach ,

ist gänzlich vermögenslos . Da er sich aus die
Namen seiner Kinder Kredit zu verschaffen
und Anleihen zu erheben sucht , so wird jeder -
mann gewarnt , ) hm zu borgen , indem keine
Mittel vorhanden sind , daß irgend eine , auch
nur die kleinste Zahlung geleistet werden könnte .

Lörrach de» 24 Dezember . 1832.
GroßherzvqlicheS Bezirksamt .

D e u r e r .
Erkenntniß .

( 2) In der Koncurssache des Johann Reuter
von evang . Thenenbronn werden -hiermit die.
jenigen Kreditoren , welche ihre Forderungen
bei der heute statrgchabten Schuldenliquidakion
nicht angcmeldet haben , von der vorhandenen
Masse ausgeschlossen.

V . R - W .
Wir bringen dieses Erkenntnis zur öffent -

lichen Kenntniß .
Hornberg den 19 . Dezember 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Der Verweser .

Streicher .
Aufforderung .

( 2) Metzgermeister Michael Rohrer von
Mannheim , hat sich vor mehreren Jahren von
hier entfernt , ohne daß dessen Aufenthalt da.
hier bekannt ist . Seine Ehefrau eine geborne
Hochfpair hat auf den Grund der Abwe.
senheit ihres Ehemanns eine Ehesche'idungs -
klage dahier anzestellt , und um dessen öffent.
liche Vorladung gebeten . Derselbe wird daher
ausgefordert , sich binnen 3 Monaten a dato
dahier zu stellen und auf die Ehescheidungsklage
um so gewisser vernehmen zu lassen, als er
ansonsten mit feinen Einwendungen ausge¬
schlossen werden wird , und die Akten dem
Richter in Ebescheiduogsfachen werden vor .
geleat werben .

Mannheim den 2l . Dezember 1832 .
Großhrrzogliches Stadtamt .

O r f f .

III. Kaufanträge und Ver¬
pachtungen.

wem . Versteigerung .
( 3) Donnerstag den 17. Jänner h . I . ,früh 9 Uhr / werden im städtischen Rath -

Hause dahier
ohngefähr 14 Ohm gut gehaltener alter

Oberländer ,
zur Masse des verstorbenen OberrechnnngS .ratbs Krcujbauer gehörige Wein , gegenbaare Zahlung versteigert .

Freiburg den 28 . Dezember 1832 .
Großhrrzogliches Sladkamtsreviforat .

Gcharnderger .
Holz . Versteigerung .

( 2) Künftigen Montag den - 14. Jan . d. I .
werden in den herrschaftlichen Waldungen
Wollbacher Reviers im hintern Röttler Wald ,
Distrikt Buggen ,

9 Klafier buchene Scheit ,
9 '/- — buchenes Prügelholz und

3275 Stück buchene Wellen
- er öffentlichen Steigerung ausgefetzt .

'
Die SieigerungSliebhaber wollen sich bis

9 Uhr, wit '
Bürgschaflslchcinen versehe«, auf

der sog - Wolsskratze einfinden .
Kandern den 3 . Jänner 1832 .

Großherzogliches Forstamt .
v. R o t t b e r g.

Holz . Versteigerung .
( 3) Aus den Domainenwaldungen bei Rie¬

gel , werden bis
Montag den 14. Jänner 1833

Morgens halb 10 Uhr ,
23 Stamm Eichen ,
28 Klafter eichenes Holz ,

2 dto Akaziensteckea von 8' Lange ,
. 3000 Stück birkene Reife ,
öffentlich versteigert

Die Zusammenkunft ist im Wald all -btt
Straße von Riegel nach Malterdingen .

Emmendingen den 30 . Dezember 1832.
Großherzogliches Forstamk .

v . Blitterüdorff .
Jagd . Verpachtung .

( 3 ) Die Geoßh . Domänenjagden auf den
Gemarkungen der Stadt Herbolzheim mit350 Morgen Wald , 2700 Morgen Feld ,
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vo» Wageustadt mit 6 Morgen Wald und
633 borgen Feld , werden bis

Do « werk « g den 17 . Jänner 1833 ,
Morgens 10 Ubr , zu Kenzingen auf der Pol !
vom 2. Februar 1833 bis 1 . Juni 1838 mit -
telst öffentlicher Versteigerung verpachtet .

Bis dahin können die Pachtbediogüngen
bet der Unterzeichneten Stelle , und bei Revier -
förster Kißling zu Bleich heim cingesthen werden .

Unter diesen Bedingungen ist enthalten , baß
1) annehmbare Bürgschaft zu leisten ist ;
2 ) keine Nachgebore angenommen werten ;
3) wen » der Anschlag erlöst ist , die Ratifi -

kation sogleich erfolge ;
4) die Angebote von Landleutcn und Hand¬

werkern nur dann angenommen werden
können , wenn sie sich vor dem Anfang
der Versteigerung bei der Unterzeichneten
Stelle durch eia urkundliches Zeugniß
ihres Bürgermeisters und Gemeinderarhs
auSgewieftn haben , daß mit Ucbernahme
eines JaqdpachlrS weder ein Nachlhci !
für die Familie dcS Pachtliebhabers noch
«in solcher für das öffentliche Wohl zu
befürchten seye. '

Emmendingen den 31 . Dezember 1832 .
Großherzogliches Forstamt .

v . Blittcrsdorff .
Zwangs - Liegenschafts - Versteigerung .
( 3) Nach bezirksamlllchem Auftrag vom

21 . Dezember 1832 Nro . 7376 , ist die Ver .
steigeruvg der Liegenschaften des verstorbenen
Bürgermeisters und Ubrenmachers Anton
Schübel dahier angrordnct worden .

Es wurde daher zu Versteigerung erwähnter
Liegenschaften

Donnerstag den 24 . Jänner 1833
Nachmittags 4 Uhr im hiesigen Sonnenwirths .
hause festgesetzt , und wird die Steigerung
nach den bestehenden Vorschriften der Zwangs -
Versteigerungs -Ordnung vorgenommen werden .

Die fraglichen Liegenschaften bestehen ,
a) in einem neu und solid erbauten 2 stockigen

Wohnhause in der Schonacher Vorstadt , der
untere Stock von Stein mit einem gewölbten
Keller , der 2te Stock geriegelt , nebst 2 Stück

Gartenland im ungefähren Maaß von io
Ruthen , einerseits Michael Lang , anderseits
Karl Beckmann , Anschlag . . . 2000 fl .b ) ein Stück Garten an der sogenannte »
Riefhalten , einerseits Ochsenwirlh Webrle ,anderseits Georg Furiwaiigler , Anschlag 50 fl .c) ein Stück Ackerfeld am sogenannten Ret ,
schenberg , einerseits Ochsenwirlh Wehrle ,
anderseits Sebastian Haberstroh , Anschlag

125 fl.6) eine Hofstatt in der Waüfabrts - Straße ,mit etwas Matifeld , einerseits Sattlermeister
Xaver Faller , anderseits Bäckermeister Ferdi ,
wand Rimvrecht , taxirt . . . . 400 fl .

Zu Abzahlung der Kausschillinge wurden
vier zu 4 Prozent verzinsliche Termine , und
zwar der 1 . % Jahr nach dem Zuschlag , der
2 . auf die nämliche Zeit 1534 , der 3 . auf die
nämliche Zeit 1835 , und der 4 . 1838 festgesetzt ,
und können die weitern Bedingungen am Slei -
gerungskage cinqesehen werden .

Triberg den 24 . Dezember 1832 .
Bürgermeister - Amt .

D u f f u e r .
wein » Versteigerung .

(3) Die Gemeinde Felbberg will
Montags den 14 . Jänner 1833 .

Nachmittags i Uhr , ohngefähr
29 Obm 1832c Zchntwein versteigern .

Die verehrlichen Liebhaber werden hiezu erge-
benst eingeladcn .

Feldberg den 22 . Dezember 1832.
Der Gemeinderath .

D ä u b l i n.

Eichen . Versteigerung .
( 3 ) Aus dem Buchholzer Gemeindswalde ,

werden
Dienstag den 19 . Februar d. I .

Morg ' ns 9 Uhr ,
48 Stück Eichen

versteigert , wozu man sich iu der Holzmatte
am Waldtrauf versammelt .

Buchholz den i . Jänner 1833.
Bürgermeister - Amt.

R ci chenbach .
Im Berlage der Großherzogl. Universiracs , Buchhandlung und Buchdrucker«

der Gebrüder Gros « .
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